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Stadt Bad Krozingen                79189 Bad Krozingen-Tunsel, den 10. Februar 2023 
Ortsteil Tunsel                       
  

 
N I E D E R S C H R I F T  Nr. 1 

der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
am 09.02.2023 im Feuerwehrgerätehaus Tunsel 

von 19:30 Uhr bis 20.20 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Ortsvorsteher Joachim Eisele  
 
 
 
Ortschaftsräte:    Cammerer, Wolfram 
      Dangel, Hanna   
      Kutter Bubnova, Vaclava 

Ruf, Benno 
      Schillinger, Jochen   

Winterhalter, Nick  
       
 
 
Entschuldigt:     Gamb, Stefan 
      Klein, Marika      
      Ritzenthaler, Frank   
      Gemeinderat Riesterer, Hartmut 
       
       
Gemeinderäte:    Ritzel, Peter  
        
        
 
Von der Verwaltung:    Frau Rebitzke, Schriftführerin 
       
 
Gäste:       
 
 
 
Zuhörer:     0 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Ortsvorsteher Joachim Eisele stellt fest, dass die Mitglieder des Ortschaftsrates 
ordnungsgemäß durch Übersendung der Tagesordnung vom 31.Januar 2023 einberufen 
wurden und dass der Ortschaftsrat beschlussfähig ist.  
Ortsvorsteher Eisele begrüßt die Ortschaftsrät*innen, Gemeinderäte,  
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1. Bürger*innenfragen 

 

Keine Wortmeldungen 

 

 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 

 

Es wurden keine nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst. 

 

 

3. Bauantrag zum Neubau von vier Carport, Flurstücke Nr. 147/12, 147/13, 147/14 

Käppelehof, Bad Krozingen - Tunsel  

 

Das Vorhaben liegt im Bereich der im Zusammenhang bebauten Ortsteile gemäß § 34 BauGB 

ohne Bebauungsplan. 

Für den Bauantrag wird die Zustimmung der Verwaltung gemäß § 9 der Hauptsatzung der Stadt 

Bad Krozingen erteilt. 

 

Beschlussvorschlag: 

Zustimmung zum Neubau der Carport-Anlage 

 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig 

 

 

 

 

4. Anfragen des Ortschaftsrates und Informationen der Verwaltung 

 

Ortsvorsteher Eisele gibt folgende Informationen: 

 

- Geschwindigkeitsmessung  

11.11 Muttighofer Straße, 1124 gemessene Fahrzeuge, 83 Beanstandungen,  

Höchstgeschwindigkeit 54 km/h, 5.45 Uhr – 11:40 Uhr 

13.01. Silberbuck, 610 gemessene Fahrzeuge, 41 Beanstandungen, 

Höchstgeschwindigkeit 50 km/h, 14.55 Uhr – 19:00 Uhr 

 

- Seniorennachmittag 26. März, evtl. könnte man diesen Tag nutzen um Ideen für den 

Generationenspielplatz zu sammeln.   

- Goldene Hochzeit Bad Krozingen / Tunsel in 2024, Eingemeindung war am 01.01.1974, 

Vereine sollten dabei sein, jeder soll sich Gedanken über die Gestaltung sowie den 

Zeitpunkt machen, soll in nächster Sitzung nochmal angesprochen werden.  

 

OR Cammerer gibt an, dass wohl in der Halle des Öfteren Licht über die Nacht brennt. Eine 

starke Vermüllung entlang des alten Spielplatzes mit Haufenweisen Tretmienen meldet er 

zusätzlich. Weiterhin gibt er an, dass bei den Gräben noch nichts passiert ist, das sollte bereits 

im Herbst gemacht werden. OV Eisele wird sich nochmal beim Umweltamt erkundigen. Bei dem 

Thema „Hundekot“ wird ein evtl. anschreiben an die Besitzer in Erwägung gezogen. Er wird sich 
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gemeinsam mit der Verwaltung diesbezüglich Gedanken machen. Zuletzt möchte OR 

Cammerer wissen, warum das mit der Geschwindigkeitsreduzierung im „Turnierweg“ so lange 

dauert. Laut Aussage von Bürgermeister Kieber sei es auf Gemeindestraßen schnell umsetzbar. 

Es sollte dringend in die Verwaltung übermittelt werden, dass Unmut zu diesem Thema beim 

Ortschaftsrat sowie bei den Bürgern besteht. Der OR bietet OV Eisele darum, dies auch an den 

Bürgermeister weiterzugeben.  

OV Eisele gibt noch zur Information, dass für das Parkkonzept eine Rückmeldung im Februar 

kommen soll, sobald es weitere Informationen gibt, werden diese auch an die Ortschaftsräte 

weitergegeben. 

OR Ruf bittet darum, dass die Geschwindigkeit bei der Gemeindeverbindungsstraße Richtung 

Feldkirch auf 70 km/h reduziert wird. Die Straße hat viele, tiefe Schlaglöcher, ebenso ist das 

Bankett ausgefahren. Der Fußweg beim Silberbuck in Richtung Rebberg sollte auch dringend 

ertüchtigt werden.  

OR Cammerer meldet zudem, dass die Parkverbotsschilder am Rathaus im Ort für Verwirrung 

sorgen, keiner wisse, wann und ob dort geparkt werden darf. 

OR Kutter Bubnova fragt nach dem Stand des Gehwegs im „Neuer Weg“. Aktuell ist es für die 

Kinder wirklich schwierig dort zu laufen, durch parkende Autos wird auch die Sicht 

eingeschränkt.  

OV Eisele gibt an, dass der Gehweg auf 1,50 m verbreitert werden soll, ab alter Kindergarten. 

 

OV Eisele schließt die öffentliche Sitzung um 20:20 Uhr. 

 

 
 

 
Ortsvorsteher:   …………….…………………. 

 

 

 

Für den Ortschaftsrat:  ……………………………….. 

 

 

 

Für den Ortschaftsrat  ……………………………….. 

 

 

Der Schriftführer:   ……………………………….. 


